
 

Kreistagsfraktion Schleswig-Flensburg 

 
Anfrage der Fraktion DIE LINKE zur  

„Fördeland Therme Glücksburg“ 

- 07. Mai 2011 - 

Sehr geehrter Herr Landrat, 
einem Schreiben der Fördeland Therme GmbH vom 15. April 
2011 ist zu entnehmen, dass es Vorgespräche mit „politischen 
Vertretern des Kreises Schleswig-Flensburg“ und dem 
Vorsitzenden des Aufsichtsratsvorsitzenden der Fördeland 
Therme gegeben hat, um ein für den 30.05.2011 geplantes 
Gespräch zur Abstimmung eines Defizitausgleichs bei der 
Fördeland Therme Glücksburg GmbH vorzubereiten. 
Wir bitten hierzu um die Beantwortung der folgenden Fragen. 

Frage 1: 
Welche Personen haben an diesem Gespräch teilgenommen? 

Frage 2: 
Wie sieht das Gesprächsergebnis – dargestellt in allen 
Einzelheiten konkret, nicht nur in pauschalierten Sätzen – aus? 

Frage 3: 
Welche Unterlagen haben zu diesem Gespräch vorgelegen; 
welche Unterlagen wurden nachgereicht? 

Frage 4: 
Wann erhalten die Sitzungsteilnehmer des für den 30.05.2011 
geplanten Vorgesprächs diese Unterlagen? 

Frage 5: 
Wann erhalten die Sitzungsteilnehmer die schriftlichen 
Unterlagen der in Aussicht gestellten möglichen 
„Berechnungsszenarien für einen evtl. Defizitausgleich gem. 
öffentlich-rechtlichem Vertrag vom 17.12.2004. 
Frage 6: 
Wie lauten die Vertragspassagen des öffentlich-rechtlichen 
Vertrages vom 17.12.2004 im schriftlichen Wortlaut, die in 
dem Gespräch am 30.05.2011 eine Rolle spielen könnten? 

Frage 7: 



Sieht sich die Kreisverwaltung in der Lage, den an dem 
Gespräch teilnehmenden Kreistagsabgeordneten rechtzeitig 
vorher schriftliche Unterlagen zur Verfügung zu stellen über 
die Problematik „Thematik EU-Beihilferecht“ mit einer 
ausführlichen Darstellung, welche Problematiken im Gespräch 
am 30.05.2011 zu erwarten und damit zu diskutieren sind, 
inklusive der Darstellung der Vor- und Nachteile? 

Frage 8: 
Welche Prognose wirksamen Annahmen liegen den 
„Prognosen für die Wirtschaftsjahre 2011 und 2012“ zu 
Grunde? 

Wie ist die Lage des Geschäftsjahrs der Fördeland Therme?  

Frage 9: 
In wieweit werden bei den Berechnungsszenarien der Bau 
eines (Erlebnis-)bads auf der Schleswiger Freiheit, der Umbau 
des Schwimmbades in Eckernförde und die Situation in 
Dänemark mit berücksichtigt? 

Frage 10: 
Ist der Kreisverwaltung eine Gesamtplanung der Verteilung von 
Schwimm- und Erlebnisbädern in Schleswig-Holstein bekannt? 

Frage 11: 
Wer steht den Kreistagsabgeordneten von der Kreisverwaltung 
als direkter Ansprechpartner Zur Gesprächsvorbereitung zur 
Verfügung? 

07.05.2011 

Manfred. Küter 

Fraktionsvorsitzender DIE LINKE 

im Kreistag Schleswig - Flensburg 

 



 

 



 

 



 

 



 

 


